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Fällige Steuern für das 3. Kalendervierteljahr 
2026
Für das 3. Quartal 2026 sind zum 15.08.2026 folgende Steuern 
und Abgaben/Gebühren fällig:
•	 Müllgebühren (gilt nur für die Gemeinde Stettfeld)
•	� Vorauszahlung der Verbrauchsgebühren für Wasser und 

Abwasser 
•	 Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
•	 Grundsteuer A + B

Die Grundsteuer wird unter Beachtung des Grundsteuergesetzes 
in der für das entsprechende Jahr geltenden Fassung unter 
Anwendung des satzungsmäßig beschlossenen Hebesatzes auf 
die Grundsteuermessbeträge bzw. Zerlegungsanteile festgesetzt 
und erhoben. Grundsteuermessbescheid bzw. Zerlegungsbe-
scheid stellen für die hebeberechtigte Gemeinde bindende 
Grundlagenbescheide dar; eine Abweichung von dem darin 
getroffenen Regelungsgehalt ist unzulässig.
Der Bescheid für die Grundsteuer gilt für das laufende Kalender-
jahr, soweit er nicht durch einen neuen Bescheid ersetzt wird. 
Durch öffentliche Bekanntmachung kann die Grundsteuer jeweils 
für ein weiteres Jahr festgesetzt werden. Mit dem Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung gelten die in diesem Bescheid getrof-
fenen Festsetzungen gem. § 27 Abs. 3 GrStG für ein weiteres 
Kalenderjahr, d.h. es treten die gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Beträge sind auch weiterhin an den angege-
benen Fälligkeitstagen zu entrichten. An Stelle der vierteljährli-
chen Fälligkeiten kann die Entrichtung des gesamten Jahresbe-
trages der Grundsteuer zum 1. Juli beantragt werden. Der Antrag 
muss spätestens bis zum 30. September des vorangehenden 
Kalenderjahres gestellt werden.

Ende der Steuerpflicht bei Eigentümer-
wechsel
Geht das Grundstück auf einen anderen Eigen-
tümer über, bleibt der bisherige Eigentümer so 
lange grundsteuerpflichtig, bis das Finanzamt 
das Grundstück auf den neuen Eigentümer 
fortgeschrieben hat. Das im Laufe des Jahres 

AUS DEM RATHAUS

Redaktionsschluss�
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
(September) ist Mittwoch, 19.08.2026, um 08:30 Uhr. 
Nachlieferungen können nach diesem Zeitpunkt 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Bitte beachten Sie künftig:
Beiträge von Vereinen, Kindergärten, kirchlichen Institutionen, 
der Mittagsbetreuung sowie Schulen (keine gewerblichen 
Anzeigen) sind ab sofort ausschließlich über die Homepage 
www.vg-ebelsbach.de einzureichen. 
Nutzen Sie hierzu auf der Startseite ganz unten den Bereich 
Quicklinks → Beitrag für das Mitteilungsblatt oder den Menü-
punkt Verwaltungsgemeinschaft Ebelsbach → Mitteilungs-
blatt → Formular.
Beitragsmeldungen per E-Mail werden künftig nicht mehr ange-
nommen. Bitte verwenden Sie ausschließlich das bereitgestellte 
Online-Formular und beschränken Sie Ihre Mitteilung auf 
maximal 1.500 Zeichen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Nächste Erscheinung: Samstag, 29.08.2026

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten Sie, für Ihren Besuch im Einwohnermeldeamt möglichst 
vorab einen Termin zu vereinbaren.
Termine können telefonisch unter 09522 / 725-14 oder 09522 / 
725-15 vereinbart werden.
Die Terminvereinbarung per Telefon hat sich bewährt und trägt 
dazu bei, Wartezeiten deutlich zu verkürzen. Davon profitieren 
sowohl die Bürgerinnen und Bürger als auch die Verwaltung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
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übergegangene Grundstück wird dem neuen Eigentümer zum  
1. Januar des Folgejahres zugerechnet. Bis zu diesem Zeitpunkt 
bleibt der bisherige Eigentümer Steuerschuldner. Die dingliche 
Haftung des Grundstücks aufgrund gesetzlicher Regelung bleibt 
hiervon unberührt. Anderslautende vertragliche Abmachungen 
ändern nichts an der Steuerpflicht und können von der Steuer-
verwaltung nicht berücksichtigt werden.

Soweit kein Bankeinzugsverfahren vereinbart ist, sind die fälligen 
Steuern auf eines der Gemeindekonten rechtzeitig zum Fällig-
keitstermin zu überweisen. Im Falle der Nichtzahlung unter-
liegen die fälligen Steuern und Gebühren der Zwangsbeitrei-
bung. Bei Zahlungsverzug werden Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet.
Bitte überprüfen Sie Ihre Daueraufträge auf Richtigkeit.

Steuern 	 Gebühren	  
Simone Berninger	 Michaela Bunk 
Daniela Karl

Zeugen gesucht: Vandalismus im Schulgarten 
Ebelsbach�
Zwischen Donnerstag, dem 02. 
Juli, und Freitag, dem 03. Juli 
2026, wurde im Schulgarten der 
Grundschule Ebelsbach randa-
liert. Unbekannte Täter fällten 
dort einen Baum mit einer Axt. 
Die Baumteile wurden anschlie-
ßend mutwillig in den Schul-
garten sowie auf den angren-
zenden Bolzplatz geworfen.
Die Gemeinde Ebelsbach hat 
den Vorfall bereits bei der 
Polizei zur Anzeige gebracht.

Die Gemeinde bittet um Ihre Mithilfe:
Haben Sie im genannten Zeitraum verdächtige Personen, Geräu-
sche (z. B. Schläge mit einer Axt) oder Aktivitäten im Bereich der 
Grundschule (Obere Heuernte 3) bemerkt? Können Sie Hinweise 
auf den oder die Täter geben? 
So richten Sie diese bitte an: 
•	 �Ordnungsamt der Gemeinde Ebelsbach: E-Mail an 

ordnungsamt@ebelsbach.de oder telefonisch unter 09522 / 
725-16

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDE BREITBRUNN 

Bürgermeistersprechstunde
Die Bürgermeistersprechstunde findet donnerstags von  
18.00 – 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Breitbrunn statt. Eine 
vorherige Anmeldung unter 0151 / 12460911 oder 09522 / 725-25 
ist ratsam.

Horst Greul zum Hermannsberger Orts
sprecher gewählt
Da der Gemeindeteil Hermannsberg bei der Kommunalwahl 
2026 keinen Vertreter für den Gemeinderat stellen konnte, wurde 
auf Antrag der Hermannsberger Bürgerinnen und Bürger die 
Wahl zum Ortssprecher einberufen. Hierbei wurde Horst Greul 
zum Ortsprecher gewählt und fungiert nun als Bindeglied 
zwischen Ortsteil und Gemeinderat.

Bürgermeister Andreas Fösel (rechts) gratuliert Horst Greul zur Wahl als Ortsprecher 
von Hermannsberg. Foto: Günther Geiling

GEMEINDE STETTFELD 

Bürgermeistersprechstunde
Die Bürgermeistersprechstunde findet jeden Montag von 18.30 
Uhr – 19.30 Uhr im Gemeindehaus Stettfeld statt.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

GEMEINDE BREITBRUNN 

Zurückschneiden von Hecken,  
Sträuchern und Bäumen
Die Anlieger an öffentlichen Straßen und Wegen, insbeson-
dere auch bei unbebauten Grundstücken, werden gebeten, 
überhängende Äste und Zweige von Hecken, Bäumen und 
Sträuchern bis an die Grundstücksgrenze zurück zu 
schneiden. Diese Maßnahmen sind notwendig, damit der Durch-
gang für Fußgänger ungefährdet möglich ist. Besonders gefähr-
lich ist es, wenn dadurch Verkehrszeichen und Straßenlampen 
verdeckt oder die Sicht im Einmündungsbereich von Straßen 
stark eingeschränkt ist. Oft hängen die Äste so weit in den 
Verkehrsraum, dass insbesondere Müllfahrzeuge nicht mehr 
ungehindert durchfahren können. Sie können durch rechtzei-
tiges Zurückschneiden der Bäume, Sträucher und Hecken 
mithelfen Unfälle zu vermeiden und die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten. Für alle, die sich der Problematik bisher nicht 
bewusst waren, hier einige Hinweise: Der Rückschnitt ist regel-
mäßig bis auf die Grundstücksgrenze oder am besten darüber 
hinaus vorzunehmen, denn Äste wachsen teilweise sehr schnell 
nach. Achtung: Viele Singvögel brüten in Hecken – deswegen 
darf man vom 01. März bis 30. September keinen radikalen Rück-
schnitt oder ein Entfernen der Hecke vornehmen. Ein „scho-
nender Form- und Pflegeschnitt“ dagegen ist ganzjährig zuge-
lassen. 
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August Knoblach feierte 90. Geburtstag
Seinen 90. Geburtstag konnte August Knoblach am 7. Juli feiern. 
Zu den ersten Gratulanten zählten der stellvertretende Landrat 
Thomas Stadelmann und Bürgermeister Andreas Fösel. Beide 
überbrachten die Glückwünsche des Landkreises beziehungs-
weise der Gemeinde und würdigten den Jubilar für sein langes 
und erfülltes Leben. Sie wünschten August Knoblach weiterhin 
Gesundheit, Zufriedenheit und viele schöne Stunden im Kreis 
seiner Familie. Auch Angehörige, Freunde und Bekannte ließen 
es sich nicht nehmen, dem Jubilar persönlich zu gratulieren und 
ihm für die Zukunft alles Gute zu wünschen. In geselliger Runde 
wurde auf neun bewegte Lebensjahrzehnte zurückgeblickt und 
gemeinsam gefeiert.

Dem Jubilar gratulierten der stellvertretende Landrat Thomas Stadelmann (links) 
für den Landkreis und Bürgermeister Andreas Fösel (rechts) für die Gemeinde Breit-
brunn. Foto: Günther Geiling

Bürgerbus für Senioren
Jeden Donnerstag um 9.30 Uhr bzw. nach Bedarf fährt der 
Bürgerbus aus allen Ortsteilen der Gemeinde nach Ebelsbach 
zum Arzt, zur Apotheke, zur Bank oder zur Verwaltungsgemein-
schaft. Die Anmeldung erfolgt bei Magda Künnell unter Tel: 
09536 / 7009920

Sommerpause im Generationencafé des  
Gemeindezentrums
Beim letzten Generationencafé berichtete Diakon Joachim Stapf 
zusammen mit seinem Freund Günter von ihrer Reise durch 
Portugal: Spektakuläre Felsformationen, atemberaubende 
Strände, malerische Dörfer der „Rota Vicentina“ und einige der 
schönsten Städte Europas wurden hier gezeigt. Die Zuschauer 
waren überwältigt von der Vielfältigkeit Portugals.
Aufgrund der Sommerpause entfällt das Generationencafé im 
August. Am Kirchweih-Donnerstag, den 24.09.2026 um 14.00 
Uhr sind dann die Kindergartenkinder zu Besuch im Generatio-
nencafé.

GEMEINDE EBELSBACH 

Aus dem Gemeindearchiv
Straßenzustand in Gleisenau 1898
Steinblöcke und Schleifsteine mussten von den Steinbrüchen ins 
Maintal gebracht werden, wo die Werkplätze und die Bahn-Verla-
destation war. Die Zahl der Transporte war enorm. Die eisenbe-
reiften Schwerlastfuhrwerke wurden von Pferden gezogen, je 
nach Größe und Gewicht der Blöcke waren bis zu zwölf Pferden 
angespannt. Die Fahrt auf den geschotterten, zum Teil abschüs-
sigen Wegen war nicht einfach. Der Zustand der Wege gab häufig 
Anlass zu Klagen, wie in einem Visitationsprotokoll der Gemeinde 
Gleisenau vom 26. Januar 1898 deutlich wird.

Transport einer Steinwalze, 300 Zentner schwer

„Die ganze Ortsstraße von Anfang bis zum Ende des Ortes gleicht 
einem See von Schmutz und Schlamm“, heißt es gleich zu Beginn. 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER
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Der große Verkehr mit den schweren Steinfuhrwerken wirke sich 
zusammen mit der ungünstigen Witterung sehr schädlich auf die 
Straße aus.
Es wird aber auch nicht verkannt, dass die Gemeinde Gleisenau in 
letzter Zeit nichts oder nur wenig für die Unterhaltung der Orts-
straße getan hat. Die Gemeinde erhielt daher den Auftrag, inner-
halb von drei Tagen für Abziehen und Abfahren des Straßenkotes 
und für reichliche Beschotterung der Straße mit kleingeschla-
genem Kies Sorge zu tragen.
Durch Herabschwemmen von Sand und Steinen wurde das Pfarr-
grundstück am Feldweg nach Breitbrunn sowie das unterhalb 
gelegene Grundstück von Nikolaus Koch beschädigt. Ausgangs-
punkt war der Weg, den der Steinbruchbesitzer Vetter zu seinem 
Steinbruch neu angelegt hat. Vetter hatte zur Anlage und Benüt-
zung des Weges von der Gemeindebehörde keinerlei Erlaubnis 
erhalten. Mit Rücksicht und Fürsorge für das Grundeigentum der 
Gemeindeangehörigen sah sich die Verwaltung verpflichtet, 
„den Vetter zu Maßnahmen zum Schutz der bezeichneten Grund-
stücke anzuhalten eventuell demselben die Benützung dieses 
Weges durch ortspolizeiliche Vorschrift ganz zu untersagen“. In 
anderen Gemeinden war dies gegenüber Steinbruchbesitzern 
bereits geschehen. 
Im vorliegenden Fall sah man aber eine einfache Lösung des 
Problems. Ohne nennenswerten Aufwand könne an der Stelle 
des Weges, wo das Wasser am meisten vom Berg herabschießt, 
ein Graben von entsprechender Breite und Tiefe angelegt werden 
und bis zum Mühlbach weitergeführt werden. Nikolaus Koch 
hatte sich bereit erklärt, am Ausfluss des Grabens eine Grube 
anzubringen, so dass das Geröll zunächst in die Grube und nicht 
in den Mühlbach geschwemmt wird. 
Die Gemeindeverwaltung wurde angewiesen, „mit dem Stein-
bruchbesitzer Vetter, der schon wiederholt bewiesen hat, dass er 
bereit ist, Schädigungen dritter Personen durch seinen Gewerbe-
betrieb zu vermeiden, in das erforderliche Benehmen zu treten 
und die Beseitigung des gerügten Missstandes in der angedeu-
teten Weise durch Vetter herbeizuführen.“
Sollte es zu keiner Einigung kommen, würde die Pfarrei Zivilklage 
auf Schadenersatz stellen und die Gemeinde die Sperrung des 
Weges veranlassen. Zugleich machte das Bezirksamt darauf 
aufmerksam, „dass durch Ausbeutung der Steinbrüche die 
Straßen und Wege in heilloser Weise ruiniert werden, ohne dass 
die Steinbruchbesitzer für deren Ausbesserung … die geringste 
Entschädigung leisten“. Den Gemeindebehörden wurde deshalb 
empfohlen, bei Verpachtung gemeindlicher Steinbrüche zur 
Ausbeutung den Pachtschilling so hoch anzusetzen, dass damit 
die vermehrten Kosten für Wegunterhaltung bestritten werden 
können.
Roland Mayer
Quelle: GAE, Gleisenau A3-6 Visitation 1898

Straßenreinigung
Nach starken Regenfällen passiert es leider immer wieder, dass 
Sand oder Splitt aus unbefestigten Hofeinfahrten auf die Straße 
gespült werden. Dies kann für andere Verkehrsteilnehmer schnell 
gefährlich werden. Im Interesse der Sicherheit aller Bürgerinnen 
und Bürger, bitten wir Sie daher, Ihre Einfahrt im Blick zu behalten 
und weggeschwemmtes Material zeitnah zu entfernen.
Die Gemeinde Ebelsbach möchte in diesem Zug auch an die 
Reinigungspflicht der Anlieger erinnern. Laut der gemeindlichen 
Reinigungs- und Sicherungsverordnung sind die Anlieger dafür 
zuständig, die Gehwege und die Straße vor dem jeweiligen 
Grundstück (bis zur Mitte) sauber zu halten. Hierzu zählt auch das 
Entfernen von Schlamm, Kehricht und Unrat.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

GEMEINDE KIRCHLAUTER 

Jeden Freitag Fahrgelegenheit nach  
Ebelsbach
Die Gemeinde Kirchlauter bietet jeden Freitag mit einem Bus der 
Firma Hümmer eine Fahrgelegenheit nach Ebelsbach an. Das 
Angebot ermöglicht es Bürgerinnen und Bürgern, bequem nach 
Ebelsbach zu fahren, um Einkäufe zu erledigen, Arzttermine 
wahrzunehmen oder andere Besorgungen zu machen.

Die Abfahrtszeiten sind:
•	 Pettstadt: 8:55 Uhr (nach vorheriger Anmeldung)
•	 Kirchlauter: 9:00 Uhr
•	 Neubrunn: 9:05 Uhr
•	 Paßmühle: 9:10 Uhr

Die Rückfahrt erfolgt um 11:45 Uhr ab dem Bahnhof Ebelsbach.
Der Fahrpreis beträgt 2,00 Euro pro Person.
Für die Mitfahrt ab Pettstadt ist eine vorherige Anmeldung bei 
der Firma Hümmer unter Telefon 09536/406 erforderlich.
Die Gemeinde freut sich, wenn dieses Angebot rege genutzt 
wird.

Ehrungen beim Siebenertag in Untersteinbach
Im Rahmen des Siebenertags in Untersteinbach wurde Herbert 
Sauer für seine 25-jährige Tätigkeit als Siebener geehrt. Für sein 
langjähriges ehrenamtliches Engagement erhielt er eine beson-
dere Auszeichnung. Gleichzeitig wurde Vitus Wissendheit als 
neuer Feldgeschworener vereidigt und in das traditionsreiche 
Ehrenamt aufgenommen.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Siebenern herzlich für ihren 
wertvollen Einsatz. Als Feldgeschworene wachen sie über Grund-
stücksgrenzen, begleiten Vermessungsarbeiten und bringen 
dabei ihr großes Ortswissen sowie ihre Erfahrung ein. Mit ihrem 
verantwortungsvollen Wirken leisten sie einen wichtigen Beitrag 
zur Rechtssicherheit und zum guten Miteinander in unserer 
Gemeinde.
Allen aktiven Siebenern gilt ein aufrichtiger Dank und große 
Anerkennung für ihren ehrenamtlichen Einsatz und die Pflege 
dieser jahrhundertealten Tradition. Ohne ihr Engagement wäre 
dieses besondere Ehrenamt nicht denkbar.

Hinweis an alle Hundehalterinnen und  
Hundehalter
Immer wieder gehen bei der Gemeinde Beschwerden ein, dass 
Hunde im Ortsgebiet nicht angeleint werden und Hundekot auf 
Gehwegen, Grünflächen oder öffentlichen Anlagen zurückbleibt.
Wir möchten daher alle Hundehalterinnen und Hundehalter 
höflich daran erinnern, ihre Hunde im Ortsgebiet entsprechend 



Ebelsbach 8/2026 � 5

Hundekot Stettfeld�
Liebe Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer,
die große Mehrheit von 
Ihnen macht es täglich vor: 
Sie nutzen die Hundetoi-
letten und halten unsere 
Gehwege sauber. Vielen 
Dank dafür! 
Leider kommt es momentan wieder häufiger vor, dass Hundekot 
auf den Gehwegen liegen bleibt. Das ist nicht nur für Fußgänger 
ärgerlich, sondern auch eine Infektionsquelle für Mensch und 
Tier. 
Wir bitten Sie daher eindringlich: Nehmen Sie bei Spaziergängen 
immer einen Kotbeutel mit und entsorgen Sie diesen in den 
Hundetoiletten oder der heimischen Restmülltonne.
Bitte beachten Sie: Das Liegenlassen von Hundekot ist eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße von bis zu 500 Euro 
geahndet werden kann. 
Wir setzen auf Ihre Unterstützung und ein rücksichtsvolles Mitei-
nander.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinsam für saubere und sichere Straßen
Ein gepflegtes Ortsbild beginnt direkt vor der eigenen Haustür. 
Deshalb bitten wir alle Anliegerinnen und Anlieger, Gehwege, 
Rinnen und angrenzende Bereiche regelmäßig von Unkraut, 
Laub und Verschmutzungen zu befreien.
Diese kleine Mühe hat eine große Wirkung: Unkraut breitet sich 
gar nicht erst aus, Pflaster und Rinnen bleiben länger in gutem 
Zustand und Regenwasser kann – besonders bei Starkregen – 

den geltenden Bestimmungen an der Leine zu führen und auf 
andere Menschen Rücksicht zu nehmen.
Ebenso bitten wir darum, Hundekot umgehend zu beseitigen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen. Dies trägt wesentlich zu 
einem sauberen Ortsbild und einem angenehmen Miteinander 
bei.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen verantwortungsbewussten 
Hundehalterinnen und Hundehaltern für ihre Mithilfe und ihr 
Verständnis.

GEMEINDE STETTFELD 

Der Bürgermeister und Kinderchor  
waren zu Besuch bei den Stettfelder Senioren
Im Juli bot sich den Senioren ein abwechslungsreicher Nach-
mittag in der Pfarrstube.
Der neu gewählte Bürgermeister Udo Busch gab in der vollbe-
setzten Pfarrstube einen Rundumblick über den derzeitigen 
Stand in der Gemeinde. Welche Projekte laufen, was in Planung 
ist und zeigte ein offenes Ohr für die Anliegen der Gäste. Danke 
Udo für deinen Besuch.
Anschließend wurde es heiter. Der Stettfelder Kinderchor unter 
der Anleitung von Christine Frank gab einige Lieder zum Besten. 
Auch die Gäste wurden motiviert und schwangen zu „Brüderlein 
kommt tanz mit mir“ ihre Beine. Vielen Dank an Christine und den 
Kinderchor.
Ein weiterer Dank auch wieder an Christiane Kiontke und Dagmar 
Weschenfelder für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. Zudem begrüßen 
wir neue „Kräfte“ im Seniorenteam. Es freut uns sehr, dass hier 
weitere engagierte Ehrenamtliche tatkräftig unterstützen. Viele 
Dank.
Sommer ist Biergartenzeit, somit sehen wir uns im August im 
Biergarten Merklein.
Bis dahin alles Gute.
Euer Seniorenteam Stettfeld
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ungehindert abfließen.
Saubere und freie Gehwege erhöhen außerdem die Sicherheit für 
alle. Davon profitieren insbesondere ältere Menschen, Familien 
mit Kinderwagen und alle, die täglich zu Fuß unterwegs sind.
Die Gemeinde kümmert sich um Straßen, Infrastruktur und 
größere Unterhaltungsmaßnahmen. Mit der regelmäßigen Reini-
gung der angrenzenden Bereiche leisten auch Anliegerinnen 
und Anlieger einen wichtigen Beitrag zu einem sauberen, 
sicheren und lebenswerten Ort.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Das Hausbraurecht in Stettfeld
Bier gehörte über Jahrhunderte zum Alltag der Menschen in 
Franken. Fast jedes Dorf kann auf eine eigene Brautradition 
zurückblicken – so auch Stettfeld. Das Hausbraurecht war dabei 
weit mehr als ein altes Privileg. Es sicherte vielen Familien die 
Möglichkeit, für den Eigenbedarf Bier zu brauen und war eng mit 
der Landwirtschaft verbunden.
Wie lebendig diese Tradition zu Beginn des 20. Jahrhunderts war, 
belegen mehrere vorliegende Akten im Gemeindearchiv aus 
dem Jahr 1925. Am 12. Januar beantragten 63 Stettfelder Bürger 
gemeinsam beim Zollamt, auch im Jahr 1925 steuerfrei Bier 
brauen zu dürfen. Sie planten einen gemeinsamen Sud und 
bezeichneten sich als „abgefundene Hausbrauer“. Damit 
brachten sie zum Ausdruck, dass sie bereits seit längerer Zeit 
über ein Hausbraurecht verfügten und über eigene Gerste zum 
Mälzen verfügten. Am Ende ihres Antrags baten sie die Behörden 
eindringlich, das überlieferte Braurecht unverändert bestehen zu 
lassen und keinesfalls einzuziehen.
Nur wenige Wochen später, am 29. Januar 1925, reichten weitere 
24 Einwohner einen eigenen Antrag ein. Sie bezeichneten sich als 
Hausbrauer ohne Kontingent beziehungsweise als Brauer, die 
erst nach dem Ersten Weltkrieg mit dem Hausbrauen begonnen 
hatten. Besonders bemerkenswert ist, dass sich diese Gruppe 
bereits als „Braugenossenschaft Stettfeld“ bezeichnete – ein 
früher Beleg für den gemeinschaftlichen Gedanken, der das Brau-
wesen im Ort prägte.
Die staatlichen Vorgaben änderten sich jedoch bald. Mit einem 
gemeinsamen Erlass des Bayerischen Innenministeriums und des 
Finanzministeriums vom 11. Juni 1927 wurden alle Gemeinden 
verpflichtet, eine Gemeindebiersteuer zu erheben. Diese betrug 
nach der Ortssatzung eine Reichsmark je Hektoliter Bier. Für die 
Kontrolle der Brauvorgänge und die Erhebung der Steuer war die 
Ortspolizei zuständig.
Die praktische Umsetzung bereitete allerdings Schwierigkeiten. 
In der Gemeinderatssitzung vom 12. Januar 1930 verständigte 
sich die Gemeinde deshalb mit den vier örtlichen Brauereien auf 
eine pauschale Regelung. Für die Jahre 1928 bis 1930 wurden 
jeweils 100 Reichsmark als Pauschalbetrag vereinbart.
Bereits am 24. Januar 1932 trat die Satzung von 1927 wieder 
uneingeschränkt in Kraft. Der Gemeinderat stellte in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich fest, dass auch die Hausbrauer die 
Gemeindebiersteuer in Höhe von einer Reichsmark je Hektoliter 
zu entrichten hatten. Dass diese Frage weiterhin Anlass zu Diskus-
sionen gab, zeigt eine Weisung des Bezirksamtes Haßfurt vom 8. 
März 1937. Darin wurden alle Bürgermeister nochmals ausdrück-
lich angewiesen, die Biersteuer auch beim Hausbrauen konse-
quent zu erheben.
Noch im Jahr 1937 beschloss der Gemeinderat eine nach Stamm-
würzegehalt gestaffelte Besteuerung. Sie betrug 0,50 Reichsmark 
je Hektoliter für Einfachbier, 1 Reichsmark für Schankbier, 1,50 
Reichsmark für Vollbier und 2 Reichsmark für Starkbier.
Die überlieferten Akten geben heute einen anschaulichen 
Einblick in die Bedeutung des Hausbraurechts für Stettfeld. Sie 

zeigen, wie eng Brauchtum, Landwirtschaft und Gemeindeleben
miteinander verbunden waren und wie sich traditionelle Rechte 
im Laufe der Zeit den staatlichen Vorgaben anpassen mussten. 
Das Hausbrauen war damit nicht nur Ausdruck fränkischer 
Lebensart, sondern über viele Generationen hinweg ein fester 
Bestandteil der Dorfgeschichte, das auch heute noch praktiziert 
wird.
AK Geschichte Stettfeld

NACHRICHTEN ANDERER STELLEN
UND BEHÖRDEN
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Mikrozensus 2025: 65 000 bayerische Bürgerinnen und 
Bürger müssen bis Jahresende noch mitmachen 
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung 

Jedes Jahr startet in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – 
der Mikrozensus. Diese jährliche Haushaltsbefragung ermittelt Da-
ten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Seit 
Anfang des Jahres haben rund 65 000 bayerische Bürgerinnen 
und Bürger Auskunft gegeben. Etwa die Hälfte von ihnen antwor-
tete per Telefoninterview. Auch die Möglichkeit der Onlinemel-
dung wird oft genutzt. Mit ihrer Teilnahme am Mikrozensus tragen 

die Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen wer-
den können. Bis zum Jahresende werden noch einmal etwa 65 000 Personen vom Lan-
desamt für Statistik kontaktiert und zur Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim 
Mikrozensus ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen 
auskunftspflichtig. 
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. In Bay-
ern geben jedes Jahr rund 130 000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbe-
dingungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu ver-
stehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässli-
che qualitativ hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, der Förderung von Kinderbetreuung oder der Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.  

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich auch langfristige Entwicklungen beobach-
ten: 

• So zeigen die Ergebnisse des Mikrozensus, wie sich die Haushaltsgröße der bay-
erischen Privathaushalte in den letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html). 

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zeigen, dass Mütter in Part-
nerschaften heute finanziell unabhängiger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm134/index.html) 

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur Armutsgefährdung der 
Bevölkerung auf Basis der Einkommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) 
und setzen diese in einen nationalen und internationalen Kontext. 

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer 
Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheim-
haltung, die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt. 

 
  

Halbzeit im Mikrozensus: 65 000 Bürgerinnen 
und Bürger in Bayern werden bis Jahresende 
noch befragt
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung

Auch in diesem Jahr findet in Bayern – 
wie im gesamten Bundesgebiet – der 
Mikrozensus statt. Mit der größten jähr-
lichen Haushaltsbefragung Deutsch-
lands werden wichtige Informationen 
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 

der Bevölkerung erhoben. Die Ergebnisse helfen dabei, poli-
tische Entscheidungen auf einer verlässlichen Datengrund-
lage zu treffen. In Bayern werden dafür rund 130 000 Bürge-
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erischen Privathaushalte in den letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe 
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haltung, die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt. 
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rinnen und Bürger befragt. Seit Jahresbeginn haben bereits 
etwa 65 000 Personen Auskunft gegeben und damit einen 
wichtigen Beitrag zur amtlichen Statistik geleistet. Bis zum 
Jahresende werden weitere rund 65 000 Personen vom 
Landesamt für Statistik angeschrieben. Wer ausgewählt 
wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der Befragung teilzu-
nehmen.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. In der sogenannten „kleinen Volkszählung“ 
geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen Auskunft zu 
ihren Arbeits- und Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und 
die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur 
durch verlässliche qualitativ hochwertige Daten können politi-
sche Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, 
zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.
Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige 
Entwicklungen beobachten:
• �Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, wie sich die Haushalts-

größe der bayerischen Privathaushalte in den letzten rund 60 
Jahren entwickelt hat. (siehe https://www.statistik.bayern.de/
presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html).

• �Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zeigen, 
dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell unabhängiger 
sind als noch vor 15 Jahren. (siehe https://www.statistik.bayern.
de/presse/mitteilungen/2026/pm114/index.html)

• �Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur 
Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der Einkommens-
angaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und setzen diese in 
einen nationalen und internationalen Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässli-
cher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Die Auswahl der 
Befragten erfolgt daher nach einem mathematischstatistischen 
Zufallsverfahren. Weiter besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der 
Befragten einer strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse 
auf personenbezogene Daten zulässt.

Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Ge- 
bäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. In einem weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige 
Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über die 
Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe 
eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik legitimieren.
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die 
Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus 
im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 
130 sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhebungsbe-
auftragte im Einsatz.
Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälfte der insgesamt 130 
000 für den Mikrozensus 2026 ausgewählten Personen ihrer 
Auskunftspflicht nachgekommen. Mehr als die Hälfte der 
Befragten nahm an einem Telefoninterview teil. Etwas weniger 
als die Hälfte entschied sich für die Online-Befragung. Der Papier-
fragebogen findet dagegen immer seltener Anwendung.

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich die 
beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und 
findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre 
statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen 
Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 2022 
wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich 
wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung Merkmale mit 
Nettokaltmiete und Energieträger erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. 
Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung deutlich weniger 
Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren 
Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten 
zu erhebenden Merkmale wesentlich umfangreicher als die im 
Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen.

Hinweise:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus (u.a. im Video-
format) finden Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Perspektivenwechsel in Ebelsbach: Jugend
liche erleben den Pflegealltag hautnah
Wie fühlt es sich an, die Kontrolle abzugeben und von jemand 
anderem Essen eingegeben zu bekommen? Wie viel Vertrauen 
gehört dazu, sich von einem Gleichaltrigen und/oder Fremden 
die Zähne putzen oder das Gesicht rasieren zu lassen? Diese und 
viele weitere prägende Erfahrungen machten drei Gruppen von 
Firmlingen und Konfirmanden bei ihren Besuchen im Behinder-
tenwohnheim der Rummelsberger Diakonie in Ebelsbach.
Das gemeinsame Ziel der Aktion: Berührungsängste überwinden, 
Vorurteile abbauen und Verständnis für das Leben mit einer 
Behinderung entwickeln.
Thorsten Landgraf (Ltg. Rummelsberger – Haus Ebelsbach) sieht 
viele positive Aspekte für die teilnehmenden Jugendlichen:
• �Abbau von Berührungsängsten: Viele Jugendliche haben im 

Alltag kaum Kontakt zu MmB. 
• �Praktizierte Nächstenliebe: Werte wie Respekt, Menschenwürde 

und Nächstenliebe werden dadurch greifbar und verständlich.
• �Echte Empathie durch Perspektivenwechsel: Durch die Work-

shops erspürt man am eigenen Leib, was Einschränkung und 
Hilflosigkeit bedeuten. Das schult das Einfühlungsvermögen 
nachhaltig.

• �Erweiterung des Horizonts: Die Jugendlichen lernen Lebensrea-
litäten kennen, die sich völlig von ihrer eigenen (Schule, Freizeit, 
Social Media) unterscheiden.

• �Berufliche Orientierung: Die Jugendlichen erhalten einen realis-
tischen Einblick in soziale und pflegerische Berufe.
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Anzeige MITTAGSBETREUUNG

Gemeinsam angepackt für Kinder und Jugend-
liche
Im Rahmen des Sozialen Tages der Bundespolizei wurde in Ebels-
bach gemeinsam angepackt. Zusammen mit angehenden Poli-
zeibeamtinnen und Polizeibeamten engagierten sich JAM Ebels-
bach, die Mittagsbetreuung und zahlreiche Kinder für zwei 
besondere Projekte.
Im Außenbereich der Mittagsbetreuung entstand ein neues Pira-
tenschiff, das künftig zum Spielen und Toben einlädt. Gleichzeitig 
erhielt der Jugendraum neue Sitzmöglichkeiten und wurde 
damit noch attraktiver als Treffpunkt für Kinder und Jugendliche.
Neben den handwerklichen Arbeiten stand auch der Austausch 
im Mittelpunkt. Beim gemeinsamen Mittagessen nutzten die 
Kinder die Gelegenheit, den Polizeianwärterinnen und -anwär-
tern Fragen zu ihrem Beruf und ihrer Ausbildung zu stellen. Den 
gelungenen Abschluss bildete ein gemeinsames Fußballspiel, bei 
dem der Spaß und das Miteinander im Vordergrund standen.
Der Soziale Tag zeigte eindrucksvoll, wie durch gemeinsames 
Engagement etwas Nachhaltiges für die Gemeinde geschaffen 
werden kann. JAM Ebelsbach und die Mittagsbetreuung 
bedanken sich herzlich bei allen angehenden Polizeibeamtinnen 
und -beamten der Bundespolizei für ihren tatkräftigen Einsatz, 
ihre Offenheit und den wertschätzenden Umgang mit den 
Kindern. 
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Neues aus der Mittagsbetreuung Ebelsbach
Nun stehen die großen Ferien unmittelbar bevor. Die längere 
Pause wird sowohl dem Personal als auch den Kindern gut tun 
und danach können alle mit neuer Kraft an den Start gehen. 
Zunächst aber noch etwas über die Ereignisse im Juni und Juli.
Am 23.6. fand unser Überraschungstag statt.
Die Kinder, die kurz Schule hatten, konnten zunächst Hausauf-
gaben machen, um 12 gab es einen kleinen Snack und um 13 Uhr 

ging es dann zur Fischtreppe. Es gab Pizza satt, die von der 
Pizzeria Daroni geliefert wurde. Um 14 Uhr gingen die ersten 
Kinder zurück zum Schloss, da sie abgeholt wurden. Die anderen 
konnten noch an der Fischtreppe planschen. Ein gelungener Tag.
Am 29.6. waren Polizeianwärter aus Bamberg bei uns zu Gast. Sie 
holten die Kinder an der Schule mit ab und begleiteten sie durch 
den Tag, auch bei den Hausaufgaben. Danach bauten sie ein Pira-
tenschiff aus Holz und schenkten uns noch eine Schatzkiste mit 
Inhalt. Wir waren alle begeistert.
Am 13.07. fand ein Entdeckernachmittag für die neuen Erst-
klässler statt, an dem sie die Mittagsbetreuung kennenlernen 
konnten.
Tags darauf stand die sommerliche Poolparty auf dem Programm. 
Mit Planschbecken und Wasserrutschbahn mit Flamingo, Eis und 
guter Laune war ein Riesenspaß garantiert. Mehr über die 
Abschlussfeier für die Viertklässler in der nächsten Ausgabe.
Schöne Ferien wünscht 
Ihr und Euer Team der Mittagsbetreuung im Schloss Gleisenau
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Sommerferienprogramm 2026 –  
Anmeldungen laufen noch!
Das Sommerferienprogramm 2026 in Ebelsbach ist gestartet und 
bietet wieder viele spannende Aktionen für Kinder und Jugend-
liche. Die Anmeldungen laufen weiterhin – wer noch dabei sein 
möchte, kann sich noch zu den einzelnen Veranstaltungen 
anmelden.
Leider muss die angekündigte Mitmach-Aktion der Feuerwehr, 
anders als in der vorherigen Ankündigung, ausfallen. Wir bitten 
hierfür um Verständnis.
Trotzdem warten viele abwechslungsreiche Angebote und tolle 
Erlebnisse auf die Teilnehmenden. Also schnell anmelden und 
dabei sein!
Anmeldung unter: https://www.unser-ferienprogramm.de/ebels-
bach/index.php

Kennenlernen der neuen Jugendbeauftragten
Vor wenigen Wochen durfte sich die Jugendpflegerin der 
Gemeinde Ebelsbach, Emilia Dering, mit den neu gewählten 
Jugendbeauftragten, Daniela Schöpplein und Benedikt 
Lehrieder, zu einem ersten gemeinsamen Austausch treffen. Im 
Mittelpunkt standen das gegenseitige Kennenlernen sowie die 
zukünftige Zusammenarbeit in der kommunalen Jugendarbeit.
Gemeinsam wurden erste Ideen gesammelt und darüber gespro-
chen, wie die Jugendarbeit in Ebelsbach weiterentwickelt und 
neue Angebote für Kinder und Jugendliche geschaffen werden 
können. Dabei sind bereits einige spannende Ideen entstanden, 
die in der nächsten Zeit weiter ausgearbeitet und umgesetzt 
werden sollen.

Die Kinder und Jugendlichen in Ebelsbach dürfen daher gespannt 
sein und in nächster Zeit die Augen und Ohren offen halten. Es 
wird sicher die ein oder andere neue Aktion und Möglichkeit zum 
Mitmachen geben.
Ein besonderer Dank gilt den Jugendbeauftragten der vergan-
genen Wahlperiode für ihr Engagement und ihre Unterstützung. 
Besonders hervorzuheben ist die vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit Patricia Mück, die die Jugendarbeit in Ebelsbach in den 
vergangenen Jahren tatkräftig begleitet und unterstützt hat.
Die Jugendpflegerin freut sich auf die Zusammenarbeit mit den 
neu gewählten Jugendbeauftragten und auf viele gemeinsame 
Ideen, Projekte und Aktionen, um die Jugendarbeit in Ebelsbach 
weiterhin aktiv zu gestalten.
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SCHULNACHRICHTEN

Sieger im Leichtathletikwettbewerb
Die Grundschule Kirchlauter nahm am 23. Juni 2026 erfolgreich 
am Kreisfinale Leichtathletik der Grundschulen in Zeil am Main 
teil. Mit großem Einsatz und viel Teamgeist überzeugten die 
Schülerinnen und Schüler in den verschiedenen Disziplinen. In 
der Wertungsgruppe der kleinen Schulen setzte sich die Mann-
schaft gegen die anderen Teams durch und belegte den ersten 
Platz. Der großartige Erfolg war das Ergebnis einer starken 
Gemeinschaftsleistung und einer guten Vorbereitung. Stolz 
kehrten die Kinder mit ihrem verdienten Sieg nach Kirchlauter 
zurück.

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Caritas Kindergarten St. Wendelinus  
Steinbach
Bei hochsommerlichen Temperaturen feierten die Steinbacher 
Weinbergschnecken am Sonntag, 21.06. ihr Sommerfest. Im Zuge 
der Neugestaltung des Gartens fand das Fest direkt im Kinder-
garten statt und bot damit einen besonders schönen Rahmen für 
diesen Anlass.
Das Kindergartenteam hatte passend zum neuen großen Holz-
schiff im neuen Garten ein liebevoll gestaltetes Stück rund um die 
Arche Noah vorbereitet. Die Kinder waren von Anfang an mit 
großer Begeisterung dabei und beeindruckten mit tollen Tierkos-
tümen, ganz besonderen Tänzen sowie toll einstudierten Sprech-
teilen. So entstand ein gelungenes Zusammenspiel aus der bibli-
schen Geschichte von Noah und seiner Arche und modernen, 
fröhlichen Tanzeinlagen.
Trotz des heißen Sommertages zeigten die Kinder viel Eifer und 
meisterten ihren Auftritt ganz wunderbar. Ein herzliches Danke-
schön gilt dem Kindergartenteam, das mit viel Engagement eine 
tolle Vorstellung auf die Beine gestellt hat.
Anschließend fand unser Gemeindereferent Matthias Vetter die 
passenden Worte und segnete den renovierten Kindergarten 
und weihte diesen offiziell ein.
Auch unser Bürgermeister war zu Gast und freute sich über die 
tolle Darbietung.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Besucherinnen und Besu-
chern sowie bei allen, die mit ihrer Hilfe zum Gelingen dieses 
schönen Festes beigetragen haben.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Sponsoren, die mit tollen 
Geschenken für eine bunte Tombola sorgten. 

Caritas Kindertageseinrichtung St. Magdalena 
Ebelsbach
Am 21. Juni war es endlich so weit. Ab 14 Uhr feierten wir 
gemeinsam mit vielen Familien und Gästen aus der Gemeinde 
unser Sommerfest im Kindergarten. Dank der großartigen 
Planung unseres Fördervereins wurde es auch in diesem Jahr 
wieder ein ganz besonderes Fest für unsere Kinder. Mit einer 
Tombola und Kutschfahrten war für strahlende Kinderaugen 
gesorgt.
Das Kita-Team hatte eine abwechslungsreiche Spielstraße mit 
Wasserspielen, Kinderschminken und kreativen Bastelangeboten 
vorbereitet.
Der Höhepunkt des Nachmittags war die Aufführung unserer 
Kitakinder. Mit viel Freude und Stolz präsentierten sie auf der 
großen Bühne ihre Tänze und Lieder – unter anderem zu „Oben 
gute Laune, unten gute Laune“. Der Applaus der Familien zeigte, 
wie sehr die Kinder alle berührt und begeistert haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfer*innen, unserem 
Förderverein sowie allen, die zum Gelingen dieses wunder-
schönen Festes beigetragen haben. 
Mit großen Schritten in die Sommerferien:
Nach diesem gelungenen Sommerfest verabschieden wir uns 
nun vom 3. bis einschließlich 25. August in die Sommerferien. Wir 
wünschen allen Familien eine erholsame Zeit und freuen uns 
darauf, die Kinder ab Mittwoch, den 26. August, wieder in unserer 
Kita begrüßen zu dürfen.

Sie suchen einen Kitaplatz für Ihr Kind? 
Dann melden Sie sich gerne unter leitung-ebelsbach@cari-
tas-hassberge.de oder telefonisch unter 09522 373. 
Neugierig geworden? 
Besuchen Sie gerne unsere Homepage – einfach den QR-Code im 
Bild scannen
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Evangelischer Kindergarten Ebelsbach

Sie möchten uns kennen lernen, weil Sie sich einen
Krippen- oder Kindergartenplatz wünschen? 

Schnupperstunde
im evang. Kindergarten

Evang. Kindergarten, Roseggerstr. 15, Ebelsbach, 09522-1842

Melden Sie sich 
gerne jederzeit 

telefonisch für einen
Schnuppertermin!

09522-1842
Ihre Ansprechpartnerin: 

Ina Bauer, Leitung

Im Rahmen unserer Schulprojektwoche hatten die Vorschul-
kinder die Gelegenheit, den Schulalltag hautnah kennenzu-
lernen. An mehreren Vormittagen trafen sie sich im Gemeinde-
haus, wo sie spielerisch und mit viel Freude auf den bevorste-
henden Schulstart vorbereitet wurden. Gemeinsam lernten die 
Kinder wichtige Regeln des Schulalltags kennen. Sie erfuhren, 
wie man sich im Unterricht und in den Pausen verhält, warum 
gegenseitige Rücksichtnahme wichtig ist und welche Abläufe sie 
in der Schule erwarten. Auch das Bearbeiten erster Vorschular-
beiten gehörte zum Programm. Mit altersgerechten Aufgaben 
konnten die Kinder ihre Konzentration, Feinmotorik und ihr erstes 
schulisches Arbeiten üben. Bewegung durfte dabei natürlich 
nicht fehlen: Beim Turnen standen Spiel, Spaß und die Förderung 
der motorischen Fähigkeiten im Mittelpunkt. Ein weiterer wich-
tiger Bestandteil der Projektwoche war die Verkehrserziehung. 
Die Kinder übten sicheres Verhalten im Straßenverkehr und 
lernten, worauf sie auf dem Schulweg besonders achten müssen. 

Außerdem erhielten die Vorschulkinder einen ersten Einblick in 
das Thema Hausaufgaben. Sie konnten erleben, wie kleine 
Aufgaben selbstständig bearbeitet werden und wie wichtig 
regelmäßiges Üben für das Lernen ist. Die Projektwoche bot den 
Kindern viele interessante Eindrücke und nahm ihnen gleich-
zeitig die Aufregung vor dem Schulbeginn. Mit viel Freude, 
Neugier und neuen Erfahrungen blicken sie nun ihrem ersten 
Schultag entgegen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Unter dem Motto Fairplay
Unter dem Motto „Fairplay – wir spielen nach den Regeln Gottes“ 
feierten zahlreiche ChristInnen den ökumenischen Sommergot-
tesdienst auf der Ochsenwiese. Bei angenehm leicht bewölktem 
Himmel herrschten beste Bedingungen.
In ihrer Dialogpredigt griffen Pfarrerin Sarah Schimmel und 
Diakon Joachim Stapf das Bild vom Splitter im Auge des anderen 
und dem Balken im eigenen Auge auf und machten deutlich, wie 
leicht es uns fällt, Fehler bei Anderen zu entdecken, während wir 
unsere eigenen gerne übersehen. Jesu Einladung lautet deshalb, 
ehrlich auf sich selbst zu schauen und Anderen so zu begegnen, 
wie wir es uns für uns selbst wünschen.
Musikalisch wurde der Gottesdienst wieder von MusikerInnen 
des evangelischen Posaunenchores gemeinsam mit dem Musik-
verein Harmonie gestaltet – ein hörbares Zeichen gelebter 
Ökumene.
Im Anschluss blieben viele Besucherinnen und Besucher zum 
gemeinsamen Imbiss. Der ungezwungene Austausch und die 
große Spendenbereitschaft zeigte einmal mehr den starken 
Zusammenhalt in unserer Gemeinde. Der Erlös kommt der 
Eltmanner Tafel sowie den Erdbebenopfern in Venezuela zugute.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die den Gottesdienst vorbe-
reitet, musikalisch gestaltet und beim Imbiss mitgeholfen haben, 
sowie allen, die mit ihrer Spende Gutes bewirken. Der ökumeni-
sche Sommergottesdienst hat erneut gezeigt: Fairplay beginnt 
nicht auf dem Spielfeld, sondern im täglichen Miteinander.
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Herzliche Einladung zur 315. Kirchweih der 
Gleisenauer Kirche!
Wir beginnen den Festtag mit einem Familiengottesdienst, der 
vom Posaunenchor musikalisch gestaltet wird. Im Anschluss sind 
alle eingeladen hinter der Feuerwehr weiter zu feiern.
Dank der tatkräftigen Unterstützung des FeuerwehrVereins Glei-
senau ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt.
Auch an unsere jüngsten Gäste ist gedacht: Wie schon in den 
vergangenen Jahren sorgt ein Karussell für strahlende Kinder-
augen.
Wir freuen uns auf eine fröhliche Kirchweih!

VEREINE UND VERBÄNDE

GEMEINDE BREITBRUNN 

GEMEINDE EBELSBACH 

RAPID-Leichtathletinnen sind  
Unterfränkische Meister
Unsere Leichtathletikabteilung ist auch in diesem Jahr wieder 
erfolgreich überregional bei den unterfränkischen Besten-
kämpfen aktiv. Kristin Schorsch und Lina Zirnsak konnten hier 
unterfränkische Meistertitel erreichen.
Kristin wurde Meisterin im Hürdenlauf über die 400m und die 
100m Distanz in der Altersklasse U20. Zudem wurde sie im Kugel
stossen und Weitsprung mit einer deutlichen Leistungssteigung 
auf 4,65 m unterfränkische Vizemeisterin.
Einen weiteren Meistertitel holte die 16-jährige Lina bei den 
Jugendlichen U18. Sie gewann, wie schon im Vorjahr den Drei-
sprung. Außerdem wurde sie mit einer herausragenden Verbes-
serung im Weitsprung auf 4,87 m, unterfränkische Vizemeisterin. 
Und auch im Hürdensprint über 100 m verbesserte Linda ihre 
persönliche Bestleistung auf 16,91 sec. und ist hier die 3. schnellste 
Athletin in Unterfranken.
Im Rahmen einer kleinen spontanen Ehrung im Rahmen des Trai-
nings ließ es sich der 1. Vorsitzende unseres SV Rapid, Marcel 
Gläser, nicht nehmen, den beiden Athletinnen den Glückwunsch 
für den Verein auszusprechen. „Es ist einfach stark, dass unser 
Rapid zwei so erfolgreiche Leichtathletinnen hat“, so die Aner-
kennung des Rapid-Vorsitzenden. Auch Trainer und Abteilungs-
leiter Timo Zirnsak zeigte sich stolz auf seine beiden engagieren 
Athletinnen.
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erfüllen. Der junge Mensch steht dabei stets im Mittelpunkt. 
Weiterhin soll die Auszeichnung auch Vereine für ihr außermusi-
kalisches Freizeitprogramm würdigen.
Die offizielle Verleihung erfolgt am Samstag den 11.10.2026 im 
Bürgersaal Ebelsbach.

Neuwahl beim OGV Schönbach
Die Vorsitzende Ingrid Markert hatte die Mitglieder des Obst und 
Gartenbauvereins zur Generalversammlung mit Neuwahl ins 
Vereinsheim am Sportplatz eingeladen. 
Die Vorsitzende freute sich dass so viele, auch junge Vereinsmit-
glieder, der Einladung folge leisteten.
Nach dem Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden des vergangenen 
Jahres 2025 und dem Bericht des Kassiers Robert Kleinhenz, ihm 
wurde von den Kassenprüfern vorbildliche Arbeit bestätigt, auch 
von den Mitgliedern der Vorstandschaft Entlastung erteilt.
Mit der Bildung des Wahlausschusses mit Christopher Markert 
und 3.Bgm. Corinna Geisel, ging es an die Neuwahl. 
Ingrid Markert wurde als 1. Vors. in ihrem Amt bestätigt, sowie 
Martin Eltschka und Robert Kleinhenz. Als Schriftführer fungiert 
nun Veronika Michailowski. Die Beisitzer sind: Kristina Kaiser, 
Hubert Stussak, Michael Bayer, Bianca Raum, und Kay Stussak. 
Helmuth Markert steht dem Gremium beratend zur Seite. Kassen-
prüfer sind Kai Kutzner u. Wolfgang Rottmann. Walter Finzel 
stellte sich nach 12 Jahren in der Vorstandschaft nicht mehr zur 
Wahl. Anschließend bedankte sich die Vors. bei den Mitgliedern 
für all die Treue und Mithilfe im Verein mit einer Brotzeit.

Harmonie Kids mit sehr gutem Erfolg
Die Bläserjugend des Nordbayerischen Musikbunds veranstaltete 
im Juni ein Wertungsspiel für Kinder und Jugendliche in 
Knetzgau. Der Musikverein Harmonie war durch das Nach-
wuchsorchester „Harmonie Kids“ vertreten, welches mit einem 
Altersdurchschnitt von zehn Jahren in der Kategorie „Jugendor-
chester“ antrat. Trotz dieses jungen Alters haben die Jungmusike-
rinnen und Jungmusiker eine beachtliche Leistung gezeigt und 
in den verschiedenen Kategorien mit sehr gutem Erfolg abge-
schlossen. Dirigiert wurden diese beim Pflichtstück von Eduard 
Marpoder und beim Selbstwahlstück von Luise Mück. Die 
Vorstandschaft gratuliert den Harmonie Kids und bedankt sich 
bei den Organisatoren für den gelungenen Tag.

Luise Mück dirigiert das Nachwuchsorchester mit dem Discohit „Funkytown“

Musikverein Harmonie Ebelsbach
Terminübersicht:
15.08.2026 - Bergmesse am Hünenhügel, Schönbach
13.09.2026 - Segnung der Trauben, Gottesdienst in Steinbach
11.10.2026 - Böhmischer Herbst und Ehrungen, Bürgersaal Ebels-
bach
28.11.2026 - Adventskonzert, Pfarrkirche St. Maria Magdalena 
Ebelsbach 

Ebelsbach erhält das Qualitätssiegel  
2026 für erfolgreiche Nachwuchsarbeit
Pressetext: Nordbayerische Bläserjugend�
Der Junior-Award ist eine Auszeich-
nung für Musikvereine, die beson-
ders innovativ und engagiert 
arbeiten und durch einen gut struk-
turierten Aufbau des Ausbildungs-
bereiches die Zukunft ihres Vereines 
sichern. Die Vereine, die den Junior-
Award erhalten, zeigen, dass sie 
einen umfangreichen Anforde-
rungskatalog in Sachen Musikpäda-
gogik und Vereinsorganisation 



Ebelsbach 8/2026 � 15

GEMEINDE KIRCHLAUTER 

17:00 Uhr   
Festkommers mit 
anschließenden Ehrungen

20:00 Uhr   
Barbetrieb und 
Live Musik mit 

Für´s leibliche Wohl wird an 
beiden Tagen bestens gesorgt!

09:45 Uhr 
Aufstellung zur Kirchenparade

10:00 Uhr    
Gottesdienst in der Kirche mit 
anschließendem Frühschoppen

11:30 Uhr  
Mittagessen 

13:00 Uhr   
Feuerwehr-Oldtimerausstellung

16:00 Uhr  
Unterhaltungsmusik  mit den 
Neubrunner Dorfmusikanten

Ganztägig
Kinderhüpfburg,
Spielplatz und vieles mehr

Samstag
Heilig-Länder-Halle

Sonntag

150      Jahre
+1

12.09. -13.09.26

Feuerwehr Neubrunn

Dorfyoga an der Flachwasserzone verbindet 
Bewegung, Natur und Gemeinschaft
22 Teilnehmende genossen einen besonderen Sommer-
abend in Neubrunn
Am 8. Juli 2026 fand an der Flachwasserzone in Neubrunn ein 
stimmungsvoller Abend mit Dorfyoga und anschließendem Pick-
nick statt. Insgesamt nahmen 22 Personen teil – darunter 16 aus 
dem Dorf sowie sechs Gäste aus dem Raum Bamberg.
Im Mittelpunkt der Yogastunde standen die vier Elemente Feuer, 
Wasser, Erde und Luft. Passend dazu sammelten die Teilneh-
menden Naturschätze wie Steine, Federn, Blumen und Blätter, 
die anschließend symbolisch dem Wasser übergeben wurden.
Die Übungen waren so gestaltet, dass Menschen jeden Alters 
und Fitnessniveaus mitmachen konnten. Eine entspannende 
Klangschalendusche bildete den Abschluss der Yogastunde.
Anschließend konnten alle einen Wunsch oder einen Gedanken, 
den sie loslassen möchten, aufschreiben. Die Zettel wurden 
gemeinsam in der Feuerstelle verbrannt – ein bewegender 
Moment, den viele als wohltuend empfanden.
Beim gemeinsamen Picknick klang der Abend in geselliger Runde 
aus. Der reich gedeckte Tisch bot zahlreiche mitgebrachte Köst-
lichkeiten. Für besondere Freude sorgten die von Yogalehrerin 
Anja Kropfelder mitgebrachten Marshmallows zum Grillen.
Die Veranstaltung wurde sehr positiv aufgenommen. Viele Teil-
nehmende wünschten sich eine Wiederholung. Diese ist für 
September geplant; der genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben.
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GEMEINDE STETTFELD 

80 Jahre SC Stettfeld�
Der SC Stettfeld feierte am 13. und 14. Juni sein 
80-jähriges Bestehen. Der Samstag stand ganz im 
Zeichen des Sportes.
Begonnen wurde mit einem Jugendspiel, danach 
folgte ein Spiel der 1. Mannschaft gegen Lauter und 
den Abschluss machte das „Legendenspiel“. Hier trafen die 
Allstars Haßberge auf die Urgesteine des SC Stettfeld. Abends 
wurde zur Musik von den „Florinos“ getanzt. Den offiziellen Teil 
beging man am Sonntagnachmittag mit einer Feierstunde. In 
ihren Ansprachen blickten die Redner dabei natürlich zurück, 
aber vor allem nach vorne. Gottfried Bindrim vom BFV gratulierte 
nachträglich zur Meisterschaft und brachte eine Urkunde mit. 
Bürgermeister Udo Busch überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde und lobte den unermüdlichen Einsatz des SC im 
Vereinsleben Stettfelds. 
1. Vorstand Christian Röthlein blickte zurück auf das Gründungs-
jahr 1946, in dem 20 sportbegeisterte junge Männer den SC Stett-
feld aus der Taufe hoben. „Schon damals haben sie Weitsicht 
bewiesen, denn sie gründeten einen Sportverein und keinen 
reinen Fußballverein“, wusste er zu berichten. Bereits 1947 konnte 
eine Jugendmannschaft gegründet und 1950 dann die erste 
Meisterschaft errungen werden. Er lobte die Zusammenarbeit 
und das freundschaftliche Miteinander, das sich in den Spielge-
meinschaften mit Steinbach und Lauter zeigt. Er freute sich auch 
über die gute Entwicklung der Jugendmannschaften des SC 
Stettfeld.
Im Rahmen der Feierstunde standen auch die Ehrungen für lang-
jährige Vereinstreue auf dem Programm. Für 20 Jahre wurde 
Oliver Nastvogel, für 40 Jahre wurden Marliese Hoppert, Hubert 
Markert, Hannelore Schlee, Marco Seyfried-Markert, Helmut 
Thein und Christoph Zehendner und für 50 Jahre Mitgliedschaft 
im Verein wurden Elfriede Böhnlein, Armin Mennel, Stefan Riegel, 
Christian Röthlein, Werner Rümer, Erwin Schmitt, Ottmar Tröster 
und Georg Kröner geehrt. Rudolf Rückel wurde für 60 Jahre 
Mitgliedschaft im Verein geehrt. Insbesondere die Jugendarbeit 
lag Rudi am Herzen, er war in den 70er und 80er Jahren als 
Betreuer von Jugendmannschaften tätig. Für seine Verdienste 
und langjährige Vereinstreue wurde ihm deshalb die Ehrenmit-
gliedschaft des SC Stettfeld verliehen.

SONSTIGE MITTEILUNGEN

UBiZ August 2026�  

 November 2019   

 
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

UmweltBildungsZentrum Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de, www.ubiz.de

Was hat die Kuh mit dem Klima zu tun?
Geeignet für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Mitzubringen: Getränk(e)
Birgit Krüger
Mo., 03.08.26, 09.30 - 12.30 Uhr, € 18,00 zzgl. kleiner Unkostenbei-
trag für Brotzeit vor Ort
Kursort: Biolandhof Burkard, Teichstraße 8, 96185 Grub im Stei-
gerwald

Alte Reben am Zeller Schlossberg
Noel Scholtens, Nico Scholtens
Sa., 08.08.26, 15.00 - 18.00 Uhr, € 18,00
Kursort: Ortsmitte an der Kirche, Zeller Hauptstraße, 97478 
Knetzgau OT Zell a.E.

Mit dem Huhn auf Du und Du
Im Rahmen der Bioerlebnistage.
Michaela von der Linden
Sa., 29.08.26, 14.30 - 16.00 Uhr, um Spende wird gebeten
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstraße 5, 97514 Oberaurach OT Unter-
schleichach

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforder-
lich! 09529/9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Die Energieberatung am UBiZ ist von Mo. bis Do. erreichbar. 
Ansprechpartner: 
Bastian Buhlheller, 09529/9222-14
E-Mail: energieberatung@ubiz.de

Brennholz zu verkaufen – �
                                                                                                                                         

             

Brennholz zu verkaufen – FBG Haßberge w.V. 

Die Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge bietet hochwertiges Brennholz aus heimischen 
Wäldern zum Verkauf an. 

 45fm Buche 

 110fm Eiche 

Region: Kirchlauter  

Das Holz liegt gut erreichbar an der Waldstraße und eignet sich ideal als Automatenholz. 
Poltergrössen 10-30fm 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 

FBG Haßberge w.V., Till Zimmermann, Landgerichtsstr. 12, 97461 Hofheim i.Ufr. 
 Telefon: 09523 503380 oder Mobil: 0175-5228590 
 E-Mail: info@fbg-hassberge.de 

 
FBG Haßberge w.V.
Die Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge bietet hochwer-
tiges Brennholz aus heimischen Wäldern zum Verkauf an.
• 45fm Buche
• 110fm Eiche
Region: Kirchlauter
Das Holz liegt gut erreichbar an der Waldstraße und eignet sich 
ideal als Automatenholz.
Poltergrössen 10-30fm
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
FBG Haßberge w.V., Till Zimmermann, Landgerichtsstr. 12, 
97461 Hofheim i.Ufr.
Telefon: 09523 503380 oder Mobil: 0175-5228590
E-Mail: info@fbg-hassberge.de
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Einladung zur Waldbesitzerversammlung
die FBG Haßberge w.V. lädt in Zusammenarbeit mit dem AELF 
Schweinfurt, vertreten durch Hr. Schweiger, alle interessierten 
Waldbesitzer herzlich zu unserer Waldbesitzerversammlung am
Dienstag, 01. September 2026 ein.
Wir treffen uns um 17.30 Uhr am alten Sportplatz B303 in 
Humprechtshausen.
Folgende Themen sind für diese Veranstaltung geplant:
Ergänzungspflanzungen in Naturverjüngung und gängige 
Pflanzverfahren
- �Ergänzungspflanzungen in Naturverjüngung zur Anreicherung 

von Mischbaumarten
- Wildlingsgewinnung
- Demonstration Pflanzverfahren
- Vor- und Nachteile Einzel- bzw. Flächenschutz
Nutzen Sie die Gelegenheit Ihre Fragen zu allen Aspekten der 
Waldpflege und Waldbewirtschaftung zu stellen.
Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG-Geschäfts-
stelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-503380
(Di.+Do. 8:30- 11:30 Uhr) oder per Mail an info@fbg-hassberge.de.
UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITERE INFORMA
TIONEN ERHALTEN SIE IM INTERNET UNTER WWW.FBG-HASS-
BERGE.DE.
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www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

Ih
re H

ilfe im
 Trau

erfall

BESTATTUNGEN HOFMANN
Lußberg, Tel.: 09536 / 253

Schreinerei Hans-Georg Hofmann 
Haßbergstr. 4, 96151 Lußberg
E-Mail: info@schreinerei-innenausbau-hofmann.de 
Website: www.schreinerei-innenausbau-hofmann.de

• Treppen
• Möbel nach Maß
• gepr. Restaurator
• Türen
• Fenster
• Parkettböden
• Bestattung … für Ihr schöneres Wohnen

Freitag,  Sonntag  +  Montag
Mittagessen 
Kaffee & Kuchen
Abendkarte

Samstag 
italienischer Abend mit “La Vita”

Betriebsurlaub vom 10. bis 23.08.2026

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

Kirchweih vom 24. - 27.Juli

Heute schon was Schönes vor?
Tagespfl ege & Betreutes Wohnen

CuraVivum • Haus St. Stephanus
  Bamberger Straße 36 • 97483 Eltmann • 09522 / 7084-0

Haus St. Stephanus in Eltmann: 

» Jetzt informieren: www.curavivum.de/haus-st-stephanus

Website
mit Film

Modern ausgestattete Einzelapartments

Leben in herzlicher Gemeinschaft

Tagespfl ege Mo.-So. von 8-19 Uhr

Tagespfl egeplätze & Apartments im Betreuten Wohnen frei.

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de
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AWO Tagespflege

Knetzgau

Tagespflege Knetzgau
Bernhauser Straße 15
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9503183
www.tagespflege-knetzgau.de

Gemeinschaft und  
Geborgenheit erleben
• Pflegeunterstützung für  
 Angehörige 
• ganztägige Betreuung
• Alternative zur Kurzzeitpflege
• Fahrdienst auf Wunsch
• medizinische Versorgung
• abwechslungsreiche Aktivitäten 
 und Ausflüge
• regional und täglich frisch  
 gekochte Mahlzeiten

* Bei Pflegegrad 2, Einsatz des monat-
lichen Entlastungsbetrags und eigener 
Beförderung. 

Jetzt  
kostenlosen 

Schnuppertag 
nutzen!

Ihre  
Ansprechpartnerin:  
Daniela Just

Verschenken Sie 
kein Pflegebudget:
Ihre Pflegkasse
übernimmt bis zu  
4 Tage im Monat.*

scan mich! Bestellen Sie Ihr 
Medikament online
bei Ihrer Lieblings-Apotheke vor Ort

KOSTENLOSE LIEFERUNG

scan mich!

QR-code scannen und 
die Haßgau-App downloaden!

I H R E  A P O T H E K E  I N  E L T M A N N

I H R E  A P O T H E K E  I N  E L T M A N N

www.loewen-apotheke-eltmann.de
Zinkenstraße 5 · 97483 Eltmann · Telefon 09522 950395

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2 • 97514 Trossenfurt

Ihre Brauerei  
Roppelt

Tel. 09522/1840

Besuchen Sie unseren Biergarten

Fr. | Sa. | So. | Mo.  

bei schönem Wetter ab 16 Uhr

Es ist wieder  

BIERGARTENZEIT!

BOGENOFFSET- 
DRUCKER (m/w/d) 
Heidelberg  
CX 102-4+L / SM 102-5-P

E B E L S B A C H

bewerbung@aktiv-druck.de 
www.aktiv-druck.de

VERSTÄRKUNG
suchenWir



Ebelsbach 8/2026 � 21

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Gasversorgung Unterfranken GmbH |  97076 Würzburg |  
Nürnberger Str. 125 |  Tel. 0931 2794-485 | www.gasuf.de

Mitte August 2026 werden unsere gasuf-Kunden vom 
zuständigen Netzbetreiber
Energienetze Bayern GmbH, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg
per Post oder E-Mail über die Zählerablesung informiert.
Auf Basis Ihrer Ablesedaten erfolgt dann die Rechnungslegung der gasuf. 
Wir bitten Sie um Eintragung von Erdgas-Zählerstand und Ablesedatum 
sowie zeitnahe Rücksendung der Karte (Porto trägt Empfänger) oder Rück-
meldung im Online-Portal an die Energienetze Bayern GmbH. 
Im Falle nicht übermittelter Zählerstände wird Ihr Gasverbrauch nach aner-
kanntem Schätzverfahren auf der Grundlage Ihrer Vorjahreswerte ermittelt.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wir bitten um Ihre 
UnterstützungKundeninfo:

    Erdgas-Zählerstandsablesung

 

 

 
 
  NATURSTEINE HEIL 
                         Kompetenz in Stein seit 1910  
 
                                          Gartengestaltung - Pflasterarbeiten 
                        Badsanierung - Fliesenarbeiten aus Naturstein  
                                     und Keramik – Küchenarbeitsplatten -  Grabmale…. 
                                                           www.natursteine-heil.de 
 
          97514 Oberaurach-Kirchaich    Tel: 09549-392 
 

www.kuechenstudio-koerber.de  •  info@kuechenstudio-koerber.de 

Industriestraße 1 (an der B26)   
96120 Bischberg - Trosdorf  

Do. und Fr. 9 – 19 Uhr  •  Sa. 9 – 15 Uhr 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613 
Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

IT- & TECHNIKSERVICE 

Gelernter Elektriker – Schnelle Hilfe direkt vor Ort!

PC, Smartphone & Tablet · Internet, WLAN &  
DSL-Prüfung · Netzwerktechnik (Privat & Gewerbe) · 
Geduldige Erklärungen im eigenen Tempo
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Jetzt direkt bewerben: 
www.regiolux.de/Karriere

Maschinen- und Anlagenbediener
(m/w/d)

Regiolux GmbH
Personalabteilung
Hellinger Straße 3
97486 Königsberg 

personal@regiolux.de

Hier alle Infos  
zur Stellenausschreibung:

 » ab sofort am Standort Königsberg
 » unschlagbare Benefits

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir suchen 

Dich!

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr
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DEINE ZUKUNFT
ES IST

GEWERBLICH-TECHNISCH & KAUFMÄNNISCH

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG

bewerbung@maincor.de

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

KELLERFEST in SALMSDORF  
Sonntag, 2. August 2026 in der schattigen Kellergasse 

Grillbetrieb, Laugenstangen, Wurstsalat, Gerupfter und
ab 13:30 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 16:00 Uhr geräucherte Forellen

Hüpfburg für die Kinder 
Auf Ihren Besuch freut sich der Bürgerverein Salmsdorf!
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Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann Königsberg  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634 Tel. 09524 229
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

job@krines-online.de
Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

 09524 / 8338-0

WIR SUCHEN DICH

EINKÄUFER
m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

SCHLOSSER
AUTOWÄSCHER

MONTEUR

HELFER FÜR 
SCHLEIFARBEITEN
VON FENSTER & TÜREN

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Siegfried

Meisterbetrieb

K f z - S e r v i c e  ·  K f z - H a n d e l
PKW-Aufbereitung · Reifenhandel

Unfallinstandsetzung
HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18
97500 EBELSBACH
Telefon 0 95 22 / 84 53

ULLRICH · An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach
.

.

.

. Fax 0 95 22 / 70 93 44

Bankverbindung: IBAN: DE58 7935 1730 0000 2637 80 · BIC: BYLADEM1HAS

Siegfried

Meisterbetrieb

K f z - S e r v i c e  ·  K f z - H a n d e l
PKW-Aufbereitung · Reifenhandel

Unfallinstandsetzung
HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18
97500 EBELSBACH
Telefon 0 95 22 / 84 53

ULLRICH · An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach
.

.

.

. Fax 0 95 22 / 70 93 44

Bankverbindung: IBAN: DE58 7935 1730 0000 2637 80 · BIC: BYLADEM1HAS

Kfz-Service · Kfz-Handel · PKW-Aufbereitung  
Reifenhandel · Unfallinstandsetzung 

HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach 
Telefon 0 95 22 / 84 53 · Fax 0 95 22 / 70 93 44


